
Ausschnitt aus www.recup.de 

Städte und Kommunen 

Sie möchten ein Pfandsystem für Coffee-to-go Becher in Ihrer Stadt oder Region einfüh-
ren? Wir unterstützen Sie gerne dabei! 

Warum RECUP? 

RECUP bietet eine innovative, kosteneffiziente und vor allem nachhaltige Alternative zum 
Einwegbecher!  

Innovativ: Mit RECUP sind Sie am Puls der Zeit. Wir präsentieren nicht nur RECUP, son-
dern auch jeden unserer Städte-Partner über unsere Marketing-Kanäle. 

Nachhaltig: Die Nutzung von Einwegbechern verbraucht Unmengen von Ressourcen. 
Hinzukommt die Umweltverschmutzung durch den nachlässigen Umgang der Konsumen-
ten bei der Entsorgung. RECUP bietet Ihnen eine nachhaltige Alternative. 

Kosteneffizient: Mit dem RECUP-Pfandsystem in Ihrer Stadt sparen Sie langfristig Ent-
sorgungskosten.  

Wie kann eine Kooperation zwischen einer Stadt/Region und RECUP aussehen?

Grundsätzlich kann jeder Anbieter von Coffee-to-go direkt und selbstständig teil des 
RECUP-Pfandnetzes werden. Allerdings bieten wir Städten verschiedene Kooperations-
möglichkeiten, um den Ausbau des Pfandnetzes zu beschleunigen. 

1. Kommunikation

Wir unterstützen Sie gerne bei der Kommunikation mit potentiellen RECUP-
Partnern. Sie nutzen Ihre bestehenden Kontakte wie z.B. die Gastronomieverbände 
und Wirtschaftsförderung um die Gastronomen vor Ort zu kontaktieren und zu sen-
sibilisieren. Bei Interesse stellen wir bei einem runden Tisch das System vor und 
beantworten alle offenen Fragen. Ggf. wird dann auch schon ein gemeinsamer 
Starttermin festgelegt. Für den offiziellen Start bieten wir verschiedene Arten der 
Kommunikationsunterstützung wie z.B.: Gutscheinaktionen, Bereitstellung von 
Pressematerial, Beiträge auf Social Media Kanälen, Erwähnung in unserem 
Newsletter, Präsenz vor Ort, Pressemitteilung… 

Eine gut geplante und gemeinsame Einführung ermöglicht es uns möglichst viele 
KaffeetrinkerInnen zu erreichen. 

2. Regional- oder Städteedition des Bechers

Ab einer Anzahl von 30 aktiven Ausgabestellen, ist es möglich ein individuelles De-
sign in der RECUP Designsprache umzusetzen, das auf mindestens 25.000 Becher 



gedruckt wird. Die Umsetzung vom unterzeichneten Angebot bis zur Einführung der 
Regionaledition dauert in etwa 3 Monate.  

Die Skyline besteht aus einer Begrüßung, wie z.B. “Moin Hamburg” und, je nach 
Größe, 6 bis 8 Fassaden oder Motiven. Logos und Brandings sind aufgrund des 
neutralen deutschlandweiten Pfandsystems nicht möglich. 

Bisher haben wir RECUP mit verschiedensten Akteueren in einer Stadt oder Region 
umgesetzt, vom Stadtmarketing über die Abfallwirtschaft bis hin zur Wirtschaftsför-
derung oder Agendabüros. 

3. Anschubfinanzierung

Um den Start zu beschleunigen, bietet es sich an, die ersten RECUP-Partner in ei-
ner Stadt oder Region finanziell zu unterstützen. Beispielsweise mit einer Erstaus-
stattung an Bechern oder Marketingmaterialien. Somit wird den KaffeeanbieterIn-
nen die Erstinvestition und der Einstieg ins System erleichtert. 

4. Individuelle Mehrwegdeckel

Für einen städtisch unterstützten Start besteht die Möglichkeit, passende Mehr-
wegdeckel zu gestalten. Da die Kosten dafür nach Aufwand und Stückzahl variie-
ren, erstellen wir Ihnen gerne ein individuelles Angebot. Grundsätzlich ist die Be-
druckung ab 2.000 Stück möglich und dauert circa 6 Wochen nach Auftragsertei-
lung. Die maximal bedruckbare (einfarbig) Fläche ist ein Kreis mit 50mm Durch-
messer. 

5. Wir suchen nachhaltige Partner für den nachhaltigen Kaffeegenuss

Bei unserer Akquise versuchen wir mit den Kaffeeanbietern und Kaffeeanbieterin-
nen gemeinsam herauszufinden, ob RECUP für sie eine passende Lösung ist, wie 
sie das Pfandsystem in den täglichen Ablauf integrieren können und welcher Mehr-
wert sich daraus ergibt. 

Unabhängig vom hohen kommunikativen Wert, lohnt sich RECUP bereits finanziell, 
wenn pro Tag etwa 10 Coffee-to-Go oder mehr ausgegeben werden. Wichtig für die 
einfache Umsetzung ist eine Spülmöglichkeit vor Ort. 

RECUP ist nicht nur eine Lösung für kleine Cafés sondern auch für Bäckereien, 
Tankstellen, Bistros, Hoch-/Schulen, Betriebskantinen*, Cafeterien, Eisdielen, Sys-
temgastronomie… 

*Betriebsgastronomien haben abweichende Konditionen und bekommen ein indivi-
duelles Angebot von uns. 


